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Alle Mann an Deck
Mehr Beweglichkeit des Geiſtes

Die Reden der Reichsminiſter in der Sonnabend
Sitzung des Reichswirtſchaftsrates und am Montag im
Reichstage haben den Beweis erbracht daß wir mit der
Auffaſſung die wir in den letzten Tagen an dieſer
Stelle ausgeſprochen haben uns auf dem richtigen Wege
befinden Allerdings paſſen die offiziellen Ausführun
gen der Regierungsvertreter der deutſchnationalen und
auch einem Teile der volksparteilichen Preſſe gar nicht
in ihren agitatoriſchen Kram Beſonders kann man ſich
mit den Gedankengängen des Dr Simons nicht be
freunden und einzelne rechtsſtehende Blätter ſehen nach
wie vor ihre vornehmſte Aufgabe darin rein negierende
Kritik zu üben ſtatt wenigſtens die Wege anzugeben
die nach ihrer Anſicht das deutſche Volk mit der erforder
lichen Schnelligkeit aus den Schwierigkeiten der Gegen
wart herausführen können Auch der geſchäftsführende
Ausſchuß der Deutſchen Volkspartei nörgelte in ſeiner
Montag Sitzung in kleinlichſter Weiſe an der Rede des
Außenminiſters herum Uns als Demokraten aber will
es ſcheinen als ob die ruhige ſachliche verſtandesge
mäße Art Dr Simons die ſich von Gefühlsmomenten
frei zu halten verſuchte dem Wohle des deutſchen Volkes
beſſer gedient hat als wenn er wie es die Volksparteiler
wünſchen die in Spa mühſam geknüpften Verbindungs
fäden mit unſeren bisherigen Gegnern mit denen wir
doch vor dem Kriege ebenfalls einträchtig zuſammenzu
leben verſuchten durch ſchaumſchlägeriſche Polterei nach
alldeuntſchem und vaterlandsparteilichem Muſter unſeli
gen Angedenkens leichtſinnig wieder zerriſſen hätte

Wir freuen uns daß Dr Simon s in ſeinen Aus
führungen den echten Demokraten nicht verleug
net hat Er hat durchaus recht wenn er nicht den Ver
ſuch gemacht hat die heißſpornigen Eſeleien zu beſchöni
gen oder gar gut zu heißen die uns aus dem Fall Dor
ten wie aus den Vorgängen vor der franzöſiſchen Bot
ſchaft in Berlin neue Schwierigkeiten hätten ſchaffen
können Rüm Hort klar Kimming Weites Herz
klarer Horizont iſt wie wir ſchon vor kurzem betonten
für die Steuerleute des Reichsſchiffes heute mehr denn
je vonnöten Daß er das beſitzt hat Dr Simons auch
in ſeinen letzten Reden bewieſen

Was daneben dem Volke in ſeinen r re Schich
ten jetzt nötig iſt jene Beweglichkeit des
Geiſtes die ſich von alten Doktrinen mit einem
energiſchen Ruck freizumachen verſteht wenn es die Not
erfordert Die Amerikaner können uns in gewiſſem
Sinne dabei als Vorbild dienen Sie haben jene leichte
Beweglichkeit des Willens und der Auffaſſungsgabe die
kurz entſchloſſen nach neuen Wegen und neuen Mitteln
ſucht wenn die alten nicht zum Ziele führen Für ſie
gibt es kaumdas Wort es geht nicht für ſie
gibt es nur das Ziel das zu erreichen eben die
Mittel geſucht und gefunden werden müſſen

Das Ziel das vom deutſchen Volke erreicht werden
muß iſt augenblicklich feſtgelegt durch bas Abkom
men von Spa Daran gibt es kein Drehen und
Deuteln Davon kann nichts abgehandelt werden denn
hinter der Nichterreichung dieſes Zieles ſteht möglicher
weiſe der Zuſammenbruch das Chaos mit allen ſeinen
fürchterlichen Nebenerſcheinungen Derjenige der dieſe
Gefahr bis in ihre letzten Konſequenzen zu durchdenken
vermag fühlt ſich manchmal verſucht das aus engherzi
gen Auffaſſungen hervorgegangene Geſchreibſel und die
kleinliche Nörgelſucht mancher Blätter nur noch patho
logiſch zu betrachten
Was uns nottut iſt wie ſog eine größere Be

weglichkeit des Geiſtes und des Willens als ſie im
Augenblick noch mancherorts zu beobachten iſt Auf der
einen Seite beſteht die Notwendigkeit die Produktion
nicht nur im Kohlenbergbau ſondern im allgemeinen
energiſch zu erhöhen um Werte zu ſchaffen Auf der
anderen Seite wird das Geſpenſt drohender Arbeits
loſigkeit an die Wanö gemalt Hier klafft ein Wider
ſpruch der überwunden werden muß und überwunden
werden kann wenn jedermann ſich der Schwere der
en twortung bewußt wird die auf ihm
aſtet

Jm Juli 1914 haben alle Deutſchen ohne Ausnahme
weil ſie von der Notwendigkeit der Verteidigung des
Vaterlandes überzeugt waren keinen Augenblick ge
zögert die Arbeitsjacke ihres Berufes mit dem feldgrauen
Rock der alle Berufs und Hlaſſenunterſchiede verwiſchte
zu vertauſchen Heute handelt es ſich um eine nicht
minder ernſte Gefahr die wieder alle Mann an
Deck ruft Da kann es nur eins geben die nationale
Arbeitspflicht die nicht rn er ſondern
freiwillig geleiſtet werden muß ie die Dinge
liegen kann und darf es jetzt keineArbeit s loſigkeit geben Erzwingen die Verhält
niſſe eine Stillegung von Betrieben ſo wird es für die
freiwerdenden Kräſte andere lohnende Beſchäftigung
geren Es hieße die Intelligenz und die Föhigkeiten der
eutſchen Arbeiterſchaft und der induſtriellen Angeſtell

ten unterſchätzen wenn man annehmen ſollte daß ihnen
eine gewiſſe berufliche Umſtellung nicht möglich ſei Es
gehört guter Wille und jene Beweglichkeit
des Geiſtes dazu die wir eingangs erwähnt haben
Hauptaufgabe der Den und der Berufs
organiſationen D es beides zu wecken und zu
fördern Die Zeiten ſind zu exnſt als daß es

auch nur eine müßige Hand in unſeremVaterlande geben darf Daß die organiſierte
Arbeiterſchaft das erkannt hat dafür legen die Reden
der Führer im Reichswirtſchaftsrat und im Reichstage
Zeugnis ab Nun dürfen aber auch andere Berufs
ſchichten Sonderintereſſen irgendwelcher Art nicht mehr
in den Vordergrund ſchieben weder offen noch im Ge
danken ſondern müſſen mit ernſtem Willen nur noch
das Jntereſſe des geſamten Volkes das Wohl des Vater
landes beſtimmendö ſein laſſen Das iſt Demokratie
imedelſten Sinne das iſt Nationalbewußt
ſein reinſter Ausprägung das nur den vollen
Einſatz jedes Einzelnen für das Ganze
und den Schutz jedes Einzelnen durch das Ganze kennt
Keiner darf heute verſagen denn auf dem reſtloſen
Einſatz jedes Einzelnen ruht das Wohl des deut
ſchen Vaterlandes Ueber Bord mitallem falſchen Standesdünkel und allem
egoiſtiſchen Ballaſt Ueber Bord mitjeder bürokratiſchen oder ſonſtigen Eng
herzigkeit Geiſt und Willen geſpanntnur auf das eine Ziel Arbeit O
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11 Sitzung Dienstag 27 Juli 2 Uhr nachmittags
Auch heute ſind Haus und Tribünen ſtark beſetzt Die

Jnterpellation Dr Fleiſcher u a über dieUnterſtellung verſchiedener Ortſchaften
Weſtpreußens unter polniſſche Oberhoheit
wird zunächſt behandelt

Reichsminiſter Dr Simons erklärt ſich bereit die
Interpellation innerhalb der geſchäftsordnungsmäßigen
Friſt zu beantworten

Dann wird die
Beſprechung der Konferenz von Spa

e

l

e

fortgeſetzt
Zur Ergänzung ſeiner geſtrigen Ausführungen über die

Ausführung der

erklärte
Reichsminiſter Dr Simons er habe die Reichswehr

nicht verletzen wollen ſeine Ausführungen ſeien mißver
ſtanden worden Er habe nur die unangebrachte Adjuſtie
eher Truppe z B Mütze ſtatt des Helms im Auge
gehahbt

Abg Stampfer Soz ſpricht ſich in großen Zügen zu
ſtimmend zu den geſtrigen Miniſtererklärungen aus Regie
und Reglement habe aber ebenſo wie in Spa auch bei den
letzten Vorkommniſſen die der Miniſter anführt verſagt
Vielleicht werde das Reglement bei der Reichswehr noch
öfter verſagen und wenn derartige Fälle des Verſagens des
Reglements wenn es ſich um die Verhaftung der Kapp
Putſchleute handele mehr vorkommen ſchiene ihm noch
bunderttauſend Mann Reichswehr zu viel Die franzöſiſchen
Jmperialiſten hätten ſich anſcheinend vorgenommen alle
Dummheiten nachzumachen die ſeinerzeit die deutſchen Jm
verialiſten begangen hätten So ſei auch der Verſuch
Bayern zu ufkrainiſieren aufzufaſſen Er proteſtiert gegen
die Methode von Spa er verurteilt die Dolmetſchertätigkeit
Fochs in Spa genau ſo wie er ſeinerzeit die Tätigkeit des
Generals Hofmann in BreſtLitowsk verurteilt habe Was
in Spa verlangt wurde bedeutet eine Vernichtung des Frie
densvertrages und neuen Krieg Daß in der Entwaff
nungs und Kohlenfrage die Bedingungen von
Spa erfüllt werden müßten ſei wahr Die Arbeiter wollen
dem auch entſprechen in der Ueberzeugung dadurch dem All
gemeinwohl zu dienen Redner kommt dann auf die So
zialiſierung zu ſprechen und verlangt dabei eine
zweckmäßige Anpaſſung der Kapitaliſten an
dieſe Jdee damit keine Störung der Betriebe erfolge
Könne das Ruhrgebiet durch Sozialiſierung gewiſſermaßen
immuniſiert werden ſo werde das auf Frankreich ſofort zu
rückwirken Der Kampf in Rußland ſei der Zuſam
menprall der kavitaliſtiſchen Weſtmächte und der bolſchewi
ſtiſchen Deutſchland müßte neutral bleiben nicht aus poli
tiſchen Gründen ſondern aus ſozialer Veranlaſſung Es
müßte Scheidewand oder Brücke ſein je nachdem es die Ver
hältniſſe verlangten Damit werde ein zweiter Weltkrieg
vermieden werden Leiderhabeder Weſten Euro
vas nicht das richtige Verſtändnis fürDeutſchlands Miſſion Auch ſeine Partei gehe mit
beſtimmten Hoffnungen nach Genf zum internationglen So
zigliſtenkongreß und werde dort kein Paria ſein Er hoffe
d 7 Deutſchland bald dieſe Rolle nicht mehr zu ſpielen

rauche
Abg Dr Breitſcheid U Ob Spa ein Erfolg ge

weſen ſei oder nicht ſei unweſentlich Wir hätten den
Krieg verloren das ſcheine man noch nicht genau zu wiſſen
daher Verſailles und Spa Die Herren die vor ſechs Jah
ren leichtfertig den Krieg heraufbeſchworen ſeien ſchuldig
an unſerem Unglück mitſchuldig ſeien die die das ſechs
Jahre mit geduldet hätten Proteſt der Sozialdemokraten
Seine Partei habe von Spa nichts Beſonderes erwartet ſie
ſei nur auf der Hut geweſen daß nicht etwa den Arbeitern
noch mehr Laſten aufgebürdet werden aber Spa ſei noch
nicht die letzte Jnſtanz Wenn Miniſter Simons im Aus
ſchuß der auswärtigen Angelegenheiten die Anſicht ausge
ſprochen habe es werde mit der Reduzierung der Reichs
wehr wohl nicht ſo ſchlimm werden denn in ſechs Monaten
könne ſich viel ereignen ſo frage er nochmals was damit
gemeint ſei Jedenfalls warne er vor jedem Verſuch den
Wünſchen der Entente in dieſer Frage zu entſchlüpfen Red
ner wendet ſich gegen Maſſterung von Truppen in Oſt

Bolſchewismus gemeint ſondern nur die Truppen

m

preußen und hofft daß dieſe Truppen nicht eine andere Auf
faſſung von Neutralität haben als die er Jeden
falls werde die Arbeiterſchaft irgendwelche Unternehmungengegen Sowjetrußland nicht ſuloſen dem er in dem heiligen

Kampfe um die Früchte der Revolution die Grüße der deut
ſchen Brüder zurufe Hui hui Rufe und großer Lärm
Die früheren deutſchen Regierungen haben leider den Kampf

egen Rußland durch Waffenlieferungen und Duldung von
Werbungen unterſtützt Hoffentlich wird die Entente nicht
hierin einen Präzedenzfall erblicken und Forderungen an
uns ſtellen Jedenfalls wird die Regierung ſich dann nicht
einſchüchtern laſſen Er danke dem Dr Simons für ſeine
verſtändigen Worte über Rußland und hofft daß er ſich
mit ſeiner beſonderen Auffaſſung durchzuſetzen vermag Er
ſollte aber den eiſernen Beſen anwenden um im Auswärti

gen Amt Auskehr zu halten aber er fürchte daß ſchon der
Todesvogel über dem Haupte des Miniſters
kreiſe Durch ſeinen heutigen Rückzug habe der Miniſter
ja ſchon bewieſen daß es auch ihm unmöglich ſei wider den
Stachel des Militarismus zu löken Der Stahlhelm ſchwebe
auch eben über dieſe Regierung Redner polemiſiert gegen
das Verhalten des Herrn Stinnes in Spa deſſen Ton die
Stimmung der Entente gegen uns beeinflußt habe Die
internationale Bourgeoiſie habe alle Schuld der Deutſchen
vergeſſen um mit Herrn Stinnes neue Geſchäfte über die
Gräber der Gefallenen hinweg abzuſchließen Herr Stinnes
ſei überhaupt ein guter Geſchäftsmann da könne
man doch fragen ob er ſich nicht auch mit einer Beſetzung
des Ruhrgebietes abgefunden haben würde Angeheurer
Lärm Zuruf Verleumder Redner fragt ob auch Maß
nahmen getroffen ſeien die den Arbeitern die Lebensmittel
garantieren und was gegen die Kohlenverſchiebungen getan
ſei Er ſieht in der Sozialiſtierung das beſte Mittel die Ar
beitsfreudigkeit und Energie des Arbeiters zu wecken Gegen
das Ergebnis von Spa wolle er nichts ſagen aber gegen die
Methode welche die Regierung dort in der Frage der Ent
waffnung verfolgt müßte er ſich ausſprechen Deshalb
könne er der Regierung kein Vertrauen bekunden

Miniſter Dr Simons erwidert Der Vorredner habe
einen Unterſchied in der Stellung zum Bolſchewismus und
dem Reichskanzler konſtruiert Wenn der Reichskanzler von
notwendigen Truppenanſammlungen gegen den Bolſck

an der
Grenze Material über die Reichswehrangelegenheiten ſeit
in Spa weder vom Reichskanzler noch von ihm noch von dem
General von Seekt der Entente zugänglich gemacht Jm
übrigen wollte er feſtſtellen daß in ſeinem Reſſort ſeine An
ſichten maßgebend ſeien und daß er ſtark genug ſei ihnen
Geltung zu verſchaffen ſonſt werde er gehen Zur Neutra
litätsfrage gegenüber Rußland bemerkte er wir ſeien nicht
ſo ohnmächtig daß wir nicht noch um uns ſchlagen könnten
aber eine Neutralität der man nicht Achtung verſchaffe ſei
keine Neutralität daher die Truppenanſammlungen in Oſt
preußen Der angehaltene polniſche Zug hat tatſächlich
Kriegsmaterial an Vord gehabt und iſt nach Kohlenz zurück
geſchickt worden Es ſind auch weder deutſche Offiziere nach
Warſchau abgereiſt noch ſolche im ruſſiſchen Heere tätig Zu
ſeiner heutigen Erklärung in der Fahnenaffäre wolle er be
merken daß es nicht beſchämend ſei einen einmal gemachten
Fehler zuzugeſtehen Jm übrigen wolle er ausdrücklich feſt
ſtellen daß die Regierung Gewaltanwendung von welcher
Seite ſie auch kommen mag mit ganzer Kraft niederſchlagen
wird Er nimmt ſodann Herrn Stinnes gegen die Jnſinuag
tionen des Herrn Breitſcheid in Schutz Den Jdeen des
Bolſchewismus müſſe er widerſprechen Der Bolſchewismus
ſei augenblicklich eine Macht mit der man jetzt rechnen
müſſe aber im Jnneren ſeien die Verhältniſſe jetzt anders
geworden Die Rätediktatur ſei ſchon vorbei Sozialismus
ſei etwas ganz anderes ſei die Arbeitsgemeinſchaft zwiſchen
Arbeitgeber und Arheitnehmer Heiterkeit links Beifall

Abg Dr Spahn Ztr ſcheint ſich zuſtimmend zu den
Erklärungen des Miniſters auszuſprechen bleibt aber im
einzelnen auf der Tribüne unverſtändlich

Profeſſor Hoetzſch D meint die Ergebniſſe von
Spa ſeien für ſeine Partei keine Enttäuſchung geweſen
wohl aber die geſtrige Rede des Reichsgußenminiſters der
auch der kleinſte Funken nationalen Empfindens gefehlt
habe Mit drei Verpflichtungen war die Delegation nach
Spa gegangen 1 Würde und nationale Feſtigkeit feſtzu
halten 2 Auf kein uns zuſtehendes Rechtsmittel zu ver
zichten 3 Nicht Unerfüllbares zuzuſichern Was ſei nun
daraus geworden Die Berichterſtattung des Wolffburegus
hat es ſo dargeſtollt Kls ſeien weltgeſchichtliche Fortſchritte
erzielt worden Das ſei ein auf den Kopfſtellen der Tat
ſachen Daß man uns im Auslande nicht mehr ganz ernſt
nehme nachdem wir erſt die Forderungen als unmöglich be
zeichnet und nachher doch angenommen hätten ſei klar Die
einzgigen die ſtark geblieben ſeien waren die Herren Stin
nes und Hus im übrigen entſprach die Delegation den For
derungen unſerer nationalen Würde nicht Der Einmarſch
in das Ruhrgebiet wäre ein Rechtsbruch geweſen wenn die
Delegation dieſer Auffaſſung nicht entſprechend Nachdruck
verliehen habe ſondern nur die UAnterzeichnung im Protokoll
ablehnte ſo verſtieß ſie auch gegen ihre zweite Aufgabe An
die techniſche Erfüllbarkeit der Entwaffnungsvorſchriften
glaube er nicht Jn der Kohlenfrage ſei Unmögliches zuge
ſichert worden man müſſe hier ein großes Fragezeiches
machen Von der Genfer Konvention erwartet er ebenfalls
nichts Mit dem Bolſchewismus ſei es aus Er glaube nicht
an den Einmarſch in das Ruhrgebiet die Delegation hätte
feſt bleiben müſſen Seine Partei lehne die Billigung dieſes
Verhaltens ab und fordere die Reviſion des von
Verſailles

Reichskanzler Fehrenbach Die Rede des rdneten
Hoetzſch war ſo aufgehaut als ſei ſie am 27 Juli 1914 ge
halten worden nicht jetzt wo die Tage von Verſailles und
Spa da waren Wir hätten wohl auf unſeren Kopf be
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ſtehen leihen ſollen Auch an unſeren guten Willen und
Glauben an unſeres Vaterlandes Zukunft habe der Vor
redner gezweiſelt Der Außenminiſter habe als ehrlicher
Mann geſprochen wie die Verhältniſſe liegen Da ſei es
dorvelt ſchmerzlich ſolche Worte und Vorwürfe hören zu
müſſen Das Parlament könne dem Miniſter nur dankbar
e n daß er frei und offen alle Fragen der auswärtigenolitit prochen und dabei bewieſen haße daß nichts ver
heimlicht werden ſoll Dieſe Art würde ollmäklich jm deut
ſchen Volke mehr Verſtändnis finden und auch im Auslande
nicht unbeachtet bleiben An die militäriſche Frage ſei tat
Fchlich die Entente erſt am Vorobend der Konferenz in
Seüſfer ſchtäſg geworden dieſe Angelegenheit zu behan
deln Am Dienstag haben wir dann auseinandergeſetzt daß
wir die Entwaffnung nicht vornehmen können wenn gleich
zeitig die Reſchswehr reduziert würde und daßei habe er
gleichzeitig über die boſſchewiſtiſche Frage im Oſten geſpro
Hen ohne fich ein Urteil über den Bolſchewismus ſelbſt an
zumaßen Wenn Vorredner uns Vorwürfe macht wir hät
ten die nationale Würde und Feſtigkeit verletzt ſo habe er
ſich die Sache ſehr leicht gemacht Die Vorwürfe wir hät
ten Rechtstitel aufgegeben auf die wir nicht hätten ver
zichten dürfen treffe nicht zu Die Entente habe ausdrückl ch
erklärt es käme gar nicht darauf an ob wir in der Be
ſatzungsfrage unterſchreiben wollten oder nicht Damit
hätten wir uns alſo doch nichts vergeben Auch in der
Volenfrage ſeien wir feſt geblieben bis zuletzt Zur Ehren
haftigkeit der Alliierten müßten wir das Vertrauen haben
daß uns aus Obherſchlkeſſen 390 bis 400 000 Tonnen Kohle
zukommen könnten Was hätten wir erreicht wenn wir
feſt gehliehen wären und die Franzoſen ins Ruhrgebiet ein
marſchierten und die geſamte deutſche Jnduſtrie lahmlegten
Schließlich wären die Arbeiter den Lockungen der Enfente
nachgefolgt und es wäre Süddeutſchland auf Koſten Nord
deutſchland mit Polen bevorzugt worden und damit der
Zwieſnalt großgezogen den die Franzoſen ſo gern wollten
Die Delegation ſieht dem Arteil des Hauſes gern entgegen
Wir find gern bereit dem Herrn Vorredner und einem
ſeiner Freunde nach Genf zu ſchicken vielleicht wird ihm dann
ſelbſt zum Bewußtſein kommen daß ſie einem geſchlagenen
Volke angehören und ſtatt zu befehlen verhandeln müſſen
Unſere Kritik werden ſie ſich dann freilich auch gefallen
laſſen müſſen Beifall

Rach Genehmigung einiger kleiner Vorlagen vertagt
das Haus die Weiterberatung auf morgen 1 Ahr Außer
dem Interpellation wegen des Weichſeluferſtreifens

Schluß 736 Uhr

Die Lebensmittelvorſchüſſe an Dentſchland

Paris 27 Juli Havas Jnfolge der in Sng getrsffenen Vereinbarungen die eine Verbeſſerung der Lebens
mittelverſorgung der deutſchen Bergleute zur Erzielung einer
höheren Ausbente an Kohlen bezwecken haben ſich die Re
gierungen von Frankreich England Belgien und Ttalien
veranlaßt geſehen gemeinſam Lebensmittelvorſchüſſe an
Deutſchland zu gewähren Die franzöſiſche Regierung hat
deshalb heute einen Geſetzentwurf eingebracht der
J Finanzminiſter ermächtigt an dieſer Operation teilzu
nehmen

aris 27 Juli Der franzöſiſche Finanzminiſter hat
der Kammer einen Geſetzentwurf bezüglich der an Deutſch

enaßkammens unterhxeitet Der Antrag wurde
dem Finanzausſchuß üherwieſen

vorbereitungen für die Konferenz in Genf
Amſterdam 27 Juli Nach einer amtlichen Londoner

Meldung wird die engliſche Regierung auf der Konferenz
in Genf wo mit den deutſchen r die Frage der
Wiedergutmachung erörtert werden ſoll durch den Schatz
Bysler Chamberlain und Worthington Evans vertreten
ern

Dr Geßler über Spa
Münchhen 26 Juli Jn ſeiner ſchwäbiſchen Heimat in

Lindenberg ſprach Reichswehrminiſter Dr Geßler vor
einer vom Demokratiſchen Verein einberufenen erſ
lung über Spa unddie ſchwebenden politiſchen
Fragen An die Spitze ſeiner Rede ſtellte er nach dem
Bericht der Süddeutſchen Demokratiſchen Korreſpondenz die
Forderung daß ſich das deutſche Volk von allen Jlluſionen
frei machen und den Mut haben müſſe der wirklichen Lage
ſcharf ins Geſicht zu blicken Rach den drei Noten die uns

a

da

im Juni die Entente ſandte mußten wir wiſſen daß man
über die militäriſchen Bedingungen des Verſailler Vertrages
nicht mit uns verhandeln wolle Es habe darum auch kein
Anlaß für die deutſche Regierung beſtanden die militäri
ſchen Spitzen mit nach Spa zu nehmen Die Schwierigkeiten
die ſich der Reduzierung der Reichswehr entgegenſtellten
lägen vor allem im Arbeitsmarkt begründet der jede wei
tere Entlaſſung als weitere ſehr gefährliche Verſtärkung
des Arhbeitsloſenheeres erſcheinen laſſe Dazu trete die an
dere Tatſache daß in Deutſchland zwei politiſche Lager mit
den Waffen gegeneinander gerüſtet hätten Jn beiden
Lagern überwiege hei dem größten Teil die Abſicht der bloßen
Verteidigung und Abwehr aber unleugbar fänden ſich auf
beiden Seiten auch Elemente der Unruhe die völlig andere
Ziele verwirklichen wollten Angeſichts eines ſolchen Zu
ſtandes obliege jeder ernſtzunehmenden Regierung als
oberſte Pflicht die Aufrechterhaltung und Erhaltung einer
eigenen Macht deren vornehmſter Zweck es ſei den Bürger
krieg zu verhindern Wenn bei der Entente die Vernunft
geſiegt hätte hätte ſie ſelbſt hieran das größte Jntereſſe

ben müſſen Bei dem Fehlen jeglichen Verhandlungs
willens habe die Verhandlung der militäriſchen Fragen in
Spa mehr den Eindruck einer Komödie hinterlaſſen bei der
Paris auf der Galerie geſeſſen und der Abſchlachtung des
deutſchen Militarismus Beifall geklatſcht habe Man habe

ſeinen Geßlers Rücktritt vom Amte erwartet Er
hahe bei ſeinem Eintritt in das Kabinett die Bedingung ge
ſtellt daß an der Forderung des 200 000 Mann Heeres feſt
gehalten werde Dieſe Zuſage habe er erhalten und was
er in Spa vertreten habe ſei unter vollſter Zuſtimmung des
Reichskabinetts und der Miniſterpräſidenten der Länder er
folgt Wenn er nun heute noch im Amte ſei ſo nur deshalb
weil ihn an verantwortlichſter Stelle ſtehende Männer dar
um gebeten und aufgefordert hätten ſeine Pflicht zu
tun Es wäre perſönlich wohl angenehmer und dankbarer
geweſen mit einer ſchönen Geſte abzutreten Aber bei den
gegenwärtigen politiſchen Verhältniſſen bedeute ein Mini
ſterabgang mehr als ein bloßer Perſonenwechſel Die ganze
Entwaffnungsfrage ſtelle uns vor eine überaus ernſte
Aufgabe Was werde nun kommen Die Ruſſen
ſtänden an der deutſchen Oſtgrenze Das Reichskabinett
habe die Neutralität des Deutſchen Reiches erklärt Wir
hätten nicht den mindeſten Anlaß uns gegen das von den
Polen angegriffene Rußland zu wenden wir müßten es aber
auch ab weiſen dem ſtegreichen General Bruſſilow
wie rechtsſtehende Organe es angeregt hätten die Hand
zu reichen zum Kampfe gegen die Entente Ein ſolcher
Rat empfehle uns eine Abenteurer und Kataſtrovhenpolitik
Deutſchland habe für ſeine wirtſchaftliche Geneſung und Er
holung Ruhe und Frieden nötig Der uns vorgezeichnete
Pfad ſei ſchmal und dornenvoll Jeder Feßltritt ſetze uns
der Gefahr aus das letzte wos uns geblieben ſei zu ver
lieren die deutſche Einhbeit Anſere Volitik könne ſich nicht
an Worten berauſchen ſie müſſe aber getragen ſein von dem
nie verſggenden Willen ein neues großes Deutſchland zu
hauen Die Staatsmänner von beute müßten
auf billige Popularität verzichten ſie hätten
aber Dank genug wenn eine ſpätere Zeit erkennen
würde daß ſie in Zeiten der tiefſten Not am
Vaterland nicht verzweifelt ſeien ſondern mit
Mut und Schweigen an ſeinem Wiederaufbau gearbeitet Hätten

Der Fall Dorten
Paris 27 Juli Nach einer Havasmekdung aus Mainz

ſollen die alliierten Vertreter die Auslieferung derjenigen
Perſonen verlangt haben die Dr Dorten aus dem beſetzten
Gebiet entführt haben

Dorten noch in Haft Das Leipziger Tageblatt nel
det bei der Reichsanwaltſchaft war bis heute mittag noch
nichts von einer Entlaſſung des Dr Dortens bekannt Die
Angelegenheit ruht zurzeit in den Händen des zuſtändigen
Anterſuchungsrichters der darüber zu befinden hat ob der
Hafthefehl aufrechterhalten werden kann oder ob Dr Dor
tens freizulaſſen iſt Die amtlichen Stellen beobachten Still
re darüber ob Dorten ſich noch in Leipzig befindet

oder nicht

Der polniſcheruſſſſche Krieg
Kopenhagen 27 Juli Der polniſche Heeres

bericht meldet An der Südfront wurden ſtarke bolſche
wiſtiſche Angriffe überall abgeſchlagen die Linje längs der
Flüſſe Zbrucz und Styr iſt vollſtändig in unſerem Beſitz

Bei Dubno hat der Kampf mkt der feindlichen Reiterek eine
für uns günſtige Wendung genommen Weſtlich von Slo

nim wurden heftige Kämpfe in der Richtung auf Roſhany
zu unſeren Gunſten entſchieden Feindliche Verſuche den
Niemen öſtlich von Grodno zu überſchreiten wurden abge
ſchlagen Durch eine erfolgreiche Operation haben wir die
auf dem linken Njemen liegenden Befeſtigungen von Grodno
wieder erobert

Eine Drohung Towers
D Danzig 27 Juli igener Drahtbericht Ober

kommiſſar Tower hat den Führern der Danziger Hafen
arbeiter die ſich weigerten einen für Polen beſtimmten
Munitionsdampypfer zu entladen erklären laſſen daß ihre
Weigerung ernſte Folge haben könnte Der Friedens
vertrag ſichere den Polen ein Recht auf die Benutzung des
Danziger Hafens bei ähnlichen Schwierigkeiten könne
es dann geſchehen daß den Polen der Danziger Hafen
zugeſprochen werde Die polniſche Preſſe verlangt die
militäriſche Beſetzung des Danziger Hafens

Hinzuziehung Deutſchlands zur ruſſiſch polniſchen
Friedenskonferenz in London

Paris 27 Juli Petit Pariſien ſchreibt es ſei auch
die Frage zu erörtern ob Deutſchland als eine Machi
anzuſehen ſei die an der Perlen der Oſtfrage intereſſiert
iſt und infolgedeſſen an der Friedens konferenz
nach London hinzugezogen werden muß Die engliſchen
liberalen und ſozialiſtiſchen Blätter und wie man bört auch
die engliſche Regierung ſeien bereit dieſe Frage in
bejahendem Sinne zu beantworten Das Blatt fragt
weiter ob es wahr ſei daß in Spa von dem polniſchen Mini
ſterpräſidenten die Zuſtimmung Polens zu einer etwaigen
Abänderung der Friedensvertragsklauſeln für Danzig und
Oberſchleſien verlangt worden ſei

Paris 27 Juli Die Reiſe des Miniſterpräſidenten
Millerand nach Boulogne ſur Mer findet auf Veranlaſſung
von Llyod George ſtatt Jn ſeiner Begleitung befindetſich auch Marſchall Foch und Finanzminiſter Marſal Die
Staatsmänner werden ſich in Boulogne mit der Annahme
des engliſchen Vorſchlages bezüglich einer Friedenskonferenz
der Randſtaaten in London unterhalten

Deutſches Reich
Koalitionsfreiheit der Reichswehr

Der Deutſche Offiziersbund und der Reichswirtſchafts
verband der derzeitigen und ehemaligen Berufsſoldaten
bittet den Reichstag die durch den 8 32 des Entwurfs für
bas Reichswehrgeſetz gewährte Koalitionsfreiheit unter
allen Umſtänden aufrechtzuerhalten

Lebensmittelſchiebungen eines Angbhängigen Einer
der Houptführer der Unabhängigen in Magdeburg Betriebs
rat Groſſe ein Angeſtellter des Krupp Gruſonwerkes er
ſchwindelte durch die Drohung daß die Magdeburger Ar
beiterſchaft ſofort in den Streik treten werde von der Reichs
fettſtelle in Berlin mehrere Waggons Schmalz die er dann
unter der Hand weiter verſchob Er wurde infolge dieſer
Tat verhaftet

Der Trikolorenräuber aus der Haft entlaſſen Der
wegen des Diebſtahls der Flagge der franz ſchen Botſchaft
am 14 Juli verhaftete Rohrleger Paul Krzminski r aus
der Haft entlaſſen worden Auf ſeine Beſchwerde wurde der
Haftbefehl gegen ihn unter der Begründung aufgehoben
daß der Angeklagte eine feſte Wohnung habe und auch wegen
der Höhe der zu erwartenden Strafe ein Fluchtverdächt als
nicht vorliegend anzuſehen ſei

Der Fall Grimm Von wohlunterrichteter Seite
wird der Dena geſchrieben Wie bekannt hat p Grimin
gus Anlaß der Vorgänge in Pommern gegen ſich ſelbſt
das Diſziplinarverfahren heantragt Dabei hat ſich
ſetzt allerdings ergeben daß ihm die früher innegehaß
ten Stellen bei Verwaltungsbehörden und Korporatio
nen auf Grund unzutreffender Angaben übertragen
worden ſind Die Anſtellung im Landwirtſchafts
miniſterium gründet ſich auf Auskünfte die das Reichs
amt für wirtſchaftliche Demobilmachung erteilte die
ſehr günſtig lauteten Nach den Ergebniſſen die das
Diſgiplinarverfahren geliefert hat hat p Grimm frei

willig ſeinen Abſchied aus dem Staatsdienſt unter Ver

Ein Landeswanderkino
Auf dem Gebiete des Volksgeſundheitsweſens ſteht der

Freiſtaat Heſſen wohl mehr oder weniger an der Spitze aller
deutſchen Bundesſtaaten Zurzeit ſind alle Vorbereitungen
im Gange um für die Landbevölkerung ein Wandertheater
in den Wintermonaten in Gang zu ſetzen das gute Kunſt
auch den kleinen und kleinſten Kreiſen des Heſſenlandes zu
gängig machen ſoll Nunmehr iſt neuerdings anſchließend
an einige Muſtervorführungen von Lehrfilmen der Plan
aufgetaucht quch ein Landeswanderkino für die Winter
monate einzurichten Dieſes Wanderkino ſoll mit einem
transportablen Schulapparat für die verſchiedenartige Jn
anſpruchnahme ausgeſtattet ſein Außer dem Vorführer ſoll
dauernd ein Pädagoge der von der Schulbehörde zu dieſem
Zweck zu beurlauben und auszubilden iſt von Ort zu Ort
mitreiſen Es iſt geplant die Vorführungen ſtets in grö
ßeren Dörfern oder kleinen Städten abzuhalten die das
Zentrum für eine Anzahl umliegender Ortſchaften darſtellen
In den Vormittagsſtunden würden dann an jedem ſo be
ſuchten Orte reine Lehrfilmvorfübrungen für die im Orte
befindlichen und benachbarten Schulen ſtattfinden Die
Nachmittagsſtunden würden ſpeziell Vorführungen und Por
trägen zum Zwecke der Fachausbildung LandwiriſchaftTechnie Gewerbe uſw oder auch der hygieniſchen Polksauf

klärung dienen Es kämen hierbei außer geſchloſſenen Ver
bänden Vereinen Polkshochſchulen vereinzelt wohl auch
Schulklaſſen als Zuſchauer in Betracht Jn den Abend
ſtunden müßte das Wonderkino dann Publifumsvorführun
gen teils belehrenden Jnhalts teils öffentliche Vorführun
en mepiglniſchekvgien iſt aufklärender Art teils auch ein
ache Unterheltungsfilme darbieten Letzteres käme be

ſonders für dieſenigen Ortſchaften in Betracht wo bisher
kein feſtes Kinotheater beſteht Durch eine derartig riel
jeitige Ausnutzung zu Schulzweken für allgemeine Volfsetehrung und Bildung ſchließlich zu Unterhaltungszwecken

würde es ſich wohl erreichen laſſen daß ein derartiges Land

und BPildungsmittel in weite Kreiſe des Volkes hinein
getragen wird die bisher hiervon kaum eine Ahnung hatten
während gerade in dieſen Kreiſen das regſte Bedürfnis nach
einer ſo einfachen und wirkungsvollen Vildungsmöglichkeit
am ſtärkſten iſt

Der erſte Mönch

Das Verdienſt die cönobitiſchen Mönchskloſter begründet
zu haben gebührt dem heiligen Pachomius der gegen das
Jahr 1235 bei Eſna einer Stadt die etwa eine Tagesreiſe
von Theben entfernt war das Licht der Welt erblickte
Kaum zwanzigjährig wurde er unter die Soldaten geſteckt
und da noch Heide nach Antinoopolis geſchickt Der Friede
wurde aber e geſchloſſen als man erwartete So er
langte er bald die Freiheit wieder und begab ſich nach ſeiner
Heimat zu einem verehrten Greis namens Palemon der
dort als Einſiedler lebte Nach einem harten drei Monate
währenden Noviziat wurde er von dem frommen Eremiten
als Schüler angenommen und führte mit ihm ſieben Jahre
lang ein beſchtidenes Leben Während der Tagesſtunden
laſen beide in den beiligen Schriften oder vertieften ſich in
das Gebet und bei Nocht trugen ſie Säcke voll Steine und
Sand herum um die Schlafluſt zu bekämpfen Die Nahrung
der beiden beſtand aus Wurzeln die ohne jede Würze zu
bereitet wurden wenn man ſich nicht überhaupt ganz der
Speiſe enthielt Als Pachomius einmal ein wenig Oel ge
nommen hatte um die Speiſe ſchmackhafter zu machen wurde

erfordert Der Hauptwert wäre aber
wanderkino ſich ſelbſt erhält oder zum mindeſten nur ganz

eringfü Weg t chüſſeung der Gedanke der Kinematographie als Lehr

er von Palewon mit einer ſchweren Vuße wegen ſeiner ſünd
haften Genußſucht belegt Nach ſieben Jahren hatte Pacho
mius ein Traumgeſicht demzufolge er ſich nach Tabinniſi am
Oſtufer des Niles begab wo er einige Schüler warb und in
der Folge das erſte Kloſter errichtete das die Zellen in
denen ſeine Mönche lebten durch ein Gehege von der Außen
welt abſchloß Jn der Mitte des abgeſchloſſenen Raumes
wurde eine Kirche erbaut und bald waren mehr ols hundert
Mönche in dem Kloſter vereint Außer dieſem Kloſter von
Tabinniſi gründete Pachomius noch mehrere andere Jn

geſtattete Eine Kirche und

einem Kapitol das einmal im Jahre abgehalten wurde

und Satzungen für das gemeinſame Leben aufgeſtellt Wie
fruchtbar der Gedanke war erhellt aus der Tatſache daß
nach dem Tode des Heiligen ſeinem Orden neun Klöſter an
gehörten die mindeſtens dreitauſend Mönche beherbergten
er heilige Pachomius gründete überdies auch ein Nonnen

kloſter am Geſtade des Nils in das ſeine Schweſter Maria
eintrat während einer ſeiner Brüder namens Johannes
im Kloſter von Tabinniſi Zuflucht ſuchte

Pachomius war gleichwohl nicht der erſte der auf den
Gedanken kam die Zellen ſeiner Mönche durch Mauern von
der Außenwelt zu trennen Sein Verdienſt beſteht in der
Hauptſache darin daß er die gemeinſame Lebensführung
der Mönche gnführte auch den Mönchen die nicht in der
Gemeinſamkeit lebten feſte Regeln gab und obendrein dieBeziehungen der Mönche untereinander zu ihrem per
haupt jn eine feſte Form brachte Die Pachomiusſchen Klö
ſter ſetzten ſich aus einer Anzahl nebeneinander gebauter
kleiner Häuſer zuſammen An der Eingangstür des Kloſters
war ein Häuschen für den Pförtner ein Amt zu dem nur
die zuverläſſigſten Menſchen berufen wurden weil es ihnen
oblag die vorſprechenden Fremden zu empfangen und die
Novizen in den Ordensregeln zu unterweiſen Neben dieſer
Pförtnerwohnung befand fich die Herberge für die fremden
Gäſte und ein getrennter Raum für die Frauen die auf der
Wänderung ihr Nonnenkloſter nicht mehr erreichen fonnten
und die gezwungen waren während der Nacht im Mönchs
kloſter W zu ſuchen Man fand weiterhin ein
Haus das für jene Mönche beſtimmt war die mit der
Küchen und Tafeldienſt betraut waren und ein anderes
Haus wo die Arbeiten die die Mönche zum Zwetk des
Unterhaltes anfertigten zum Verkauf geſtellt waren Außer
dem gab es noch Arbeitsräume eine Küche ein Refektorium
eine Vihliothek und einen Krankenſaal ar aus ent
hielt eine Reihe von Zellen in deren ſeder ein Mönch
wohnte Beſuche der Mönche untereinander waren unter
ſagt wenn der Prior nicht eine Ausnahme von der Regel

ein großer Saal in dem man
f z gemeinſamen Gebet verſammelte vervollſtändigten
as Kloſter das ſich in Form eines Pierecks inn eines
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icht auf alle Rechte beantragt und erhaltenDienſt elder zu Agitationszwecken wurden p Grimm

niemals anvertraut
Aus dem Aelteſtenausſchuß Der Aelteſtenausſchuß des

Reichstages trat heute vormittag zu einer längeren Sitzung
zuſammen in der die Geſchäftslage beſchloſſen wurde Es
wurde beſchloſſen zu dem Bericht der Regierung über die
Verhandlungen in Spa nur eine Rednerreihe zu Worte
kommen zu laſſen Heute ſollen nur die Vertreter der bei
den ſozialdemokratiſchen Parteien ſprechen zu deren Aus
ſhrungen von der Regierung ſofort Stellung genommen
werden wird Ferner ſollen heute noch der Notetat ſowie
die Jnterpellation betreffend Unterſtellung verſchiedener
Ortſchaften unter polniſcher Staatsoberhoheit erledigt wer
den Es kam im Aelteſtenausſchuß allgemein der Wunſch

um Ausdruck die Beratungen des Reichstages noch in dieſer
oche zum Abſchluß zu bringen

Ausland
Zur Kabinettsneubildung in Jugoſlawien

Belgrad 26 Juli Weſnitſch und Nintſchitſch einerſeits
und Davidowitſch und Pribitſchebitſch andererſeits i zu
einer Beratung zuſammengekommen um über die Fragen
betreffs Neubildung des Kabinetts zu beraten Nach länge
ren Verhandlungen mit den dieſen Führern naheſtehenden
politiſchen Gruppen ſcheint es als ob das Kabinett ſich auf
der alten Baſis bald neu zuſammenſetzen wird

Zigarrenſteuer in England
London 27 Juli Reuter Unterhaus Bei Be

ratung der Finanzlage hielt Chamberlain den Plan auf
Einführung einer Warenſteuer für Jmportzigarren auf
recht Die Steuer wurde angenommen

Halle und Umgebung
Halle den 28 Juli 1920

Ueber Teuerungszulagen für Landarbeiter
wird uns geſchrieben

Die Verhandlungen vor dem landwirtſchaftlichen Tarifamt
Sachſen Anhalt über Teuerungszulagen für die
Landarbeiter ſind am vergangenen Sonnabend in Halle
durch Schiedsſpruch des vom Reichsarbeitsminiſterium entſandten
Reichskommiſſars beendet worden Es ſind während vier
Erntewochen 10 Prozent auf alle baren Zeitlöhne einſchließlich
der bisher ſchon bewilligten Teuerungszulagen als Wirtſchafts
beihilfe zu zahlen jedoch nicht im Regierungsbezirk Erfurt und
nicht in den Kreiſen Eckartsberga Torgau Liebenwerda Witten
berg und Schweinitz Dazu iſt zu bemerken daß für den ganzen
Bezirk des Tarifams Teuerungszulagen auf die diesjährigen
Tarife ſchon durch Beſchluß des Tarifamtes vom 5 Juni gezahlt
werden müſſen und zwar im Bezirk Magdeburg mit Wirkung ab
1 Juni in der Altmark und den beiden Jerichower Kreiſen ab
1 Juli im Bezirk Merſeburg und in Anhalt ſeit 5 Juni im
Bezirk Erfurt ſeit 1 Juli Die Arbeitgeber hatten weſentliche
Teile dieſer Teuerungszulagen in jener Sitzung am 5 Juni nur
unter der Annahme eines beſtimmten Getreidegrundpreiſes zuge
ſtanden Obwohl dieſer nun durch die tatſächliche Preisfeſtſetzung
ſeitens der Regierung nicht erreicht worden iſt erklärten die Ar
beitgeber gleichwohl im Intereſſe des wirtſchaftlichen Friedens
die Teuerungszulagen nach den Beſchlüſſen vom 5 Juni voll

en zu wollen Die Arbejitnehmer hatten von vornherein den
Standpunkt eingenommen daß ſie dieſe Teuerungszulagen in jedem
Falle haben müßten und forderten neuerdings noch eine Erhöhung
derſelben Dem glaubten die Arbeitgeber im Hinblick auf die ge
bundenen Höchſtpreiſe nicht entſprechen zu können Da eine Eini
gung der Parteien nicht zu erzielen war gab der Reichskommiſſar
den oben erwähnten Schiedsſpruch ab

Damit ſind die Verhandlungen der Tarifinſtanzen beendet
und es iſt zu hoffen daß die Produktion zum Wohle des Volkes
keinen Störungen ausge etzt ſein wird

ieſe Hoffnung haben leider die Landarbeiter und Gärtner
in Quedlinburg enttäuſcht, indem ſie einen wilden Streik he
gannen und zwar auf das Drängen jugendlicher Elemente

Der Schieösſpruch im Fimmererſtreik
Von zuſtändiger Stelle wird uns mitgeteilt
Jn Sachen des Zentralverbandes der Zimmerer Deutſchlands

Zahlſtelle Halle gegen den Arbeitgeberrerband für das Bau
gewerbe in Halle und Umgegend E wegen Regelung der
Lohn und Arbeitsbedingungen iſt unlängſt auf Grund der münd
lichen Verhandlung in der Sitzung des Schlichtungsausſchuſſes für
Halle und den Saalkreis folgender Schiedsſpruch ergangen

1 Der Lohn wird auf 5,60 Mk rückwirkend ab 1 Juni 10929
die Stunde feſtgeſetzt

2 Jn Rückſicht auf die in Halle gegebenen Ernährungsver
hältniſſe iſt ein Ortszuſchlag zu dem Lohne in Höhe von
20 Pfennig die Stunde ab 1 Juli 1920 zu gewähren

3 Die Regelung der Löhne für die Poliere wird vorläufig
da die Angelegenheit noch zu wenig geklärt iſt abgelehnt

2 Die Anträge der Antragſteller wegen Entſchädigung für
Zeitverſäumnis in der Sitzung am 18 Juni werden der
Kegelung durch Verhandlung der Parteien überlaſſen

5 3 Antragſteller haben ſofort die Arbeit wieder aufzu
nehmen

Die Antragſteller unterwerfen ſich dem Schiedsſpruch die An
tragsgegner lehnen ihn ab ſie erklären ſich indes bereit den
Arbeitern bei Wiedergufnahme der Arbeit einen Stundenlohn
von 5,60 Mk zu bezahlen

Feuerbeſtattungen im Halleſchen Krematorium
Zur Vornahme von Feuerbeſtattungen in Preußen iſt der

Nachweis daß der Verſtorbene die Einäſcherung ſeiner Leiche an
geordnet hat beizubringen

Dieſer Nachweis iſt in vielen Fällen in nicht rechtsgültiger
Form ausgefertigt ſodaß die Einäſcherung hier nicht ſtattfinden
konnte und die Ueberführung der Leiche nach nichtvreußiſchen Kre
matorien vorgenommen werden mußte Die Abgabe der münd
lichen Millenserklärung zur Feuerbeſtgttung kann nur vor einer
fur Führung eines öffentlichen Siegels berechtigten Perſon er

Leoitimation iſt dabei vorzulegen
Zur koſtenlo en Ausfertigung der diesbezüglichen letztwilligen

Verfügung ſind hier verrflichtet
1 die Vorſteher ſämtlicher hieſiger Polizeireviere
2 der Leiter des Vegrähnisamtes Gr Berlin 11
3 der Jnſpektor des Gertraudenfriedhefes

Drivater Lebensmittelbezug qus öem Ruslande
Ueber die Möglichkeit des pripaten Bezugs von Lebens

mitteln Kleidungeſteffer Wäſche uſw aus dem Auslande be
tehen vielfach Unklarheiten Nach einer der Koloniglen Korre
vondenz ſoeben zugegangenen Mitteilung des Reichskommiſſars
ür Aus und Einfuhrbewilligung ſind die zurzeit hierüber gelten

n Beſtimmungen folgende
urch Bekanntmachung vom 209 Dezember iſt beſtimmt wor

den daß ausländiſche Liebes a e mitLiebesgaben aller Art die aus dem Auslande nachweislich als
zum eigenen Bedarf des inländiſchen Empfängers ein

e Verjüngungstheorie
von

J Leben odne beſondere Einfuyrbewilligung nach Deutſchland ein
ge führt werden dürfoy An dieſer Beſtimmung jſt ſeitdem nichts
geändert worden geſchweige denn daß ſie eine Einſchränkung er
fahren hätte

Alle Pakete Kiſten uſw die Liebesgaben enthalten ſind
vollſtändig einfuhrbewilligungs und eſchlagnabmefrei Es bedürfen alſo beſondere Nahrungs
und Genußmittel Kleider und Stoffe uſw wenn es e um
Liebesgaben handelt niemals einer beſonderen Einfuhrerlaubnis

Alle dieſe Vergünſtigungen beziehen ſich nur auf unent
gelt liche Liebesgeben Bei Umgehung für Warenſendungen
gegen Bezahlung bleiben Verzollung Zollſtrafen uſw vorbehalten
Der Abſender von Paketen an beſtimmte Perſonen tut gut au
der Zollinhaltserklärung anzugeben daß es ſich um ein Geſchen
für den eigenen Vedarf des Empfängers handelt

2 Für die Frage der Verzollung iſt zwiſchen Sendungen
9 dr vtaperſonen und an gemeinnützige Anſtalten zu unter

eiden
a 5 Kilogramm Pakete mit Liebesgaben irgendwelcher Art

an Privatperſonen zum perſönlichen Bedarf für ſie und
ibre Angehörigen ſind künftig vollſtändig zoll und abgabe
frei alſo nicht nur mit Mehl Fleiſch Reis Gerſte SpeckSchmalz Kondensmilch uſw ſondern auch in vollen üm
ne ür ſonſt zollpflichtige Waren wie Kaffee Kakaoee Seife Wäſche Kleider uſw An Tabak dürfen ſie
zollfrei jedoch nicht mehr als 2 Kilo enthalten

b Sendungen von Liebesgaben irgendwelcher Art an den
Deutſchen Zentralausſchuß für Amerikahilfe Berlin

Schöneberger Ufer oder eine andere gemeinnützige Geſell
ſchaft zur Verteilung ſind wie bisher in jeder Menge
vollſtändig zoll und abgabenfrei Auf Wunſch des Ab
ſenders wird der Zentralausſchuß für die Amerikahilfe ein
zelne Sendungen an beſtimmte Perſonen unverzollt weiter
leiten wenn die Liebesgaben zum angemeſſenen eigenen

ar dieſer Perſonen oder ihrer Angehörigen beſtimmt
ind

z Durch eine Bekanntmachung vom 4 Oktober v Js iſt be
ſtimmt worden daß außer Liebesgabenſendungen ebenfalls ohne
beſondere Einfuhrbewilligung zur Einfuhr zugelaſſen ſind

Poſtpakete mit Lebensmitteln ausgenommen Butter
Fleiſch und Fleiſchwaren Speck Mehl Zucker Ananas Jngwer
Vanille Caviar Caviarerſatzſtoffe Caviarlake Languſten Hum
mern und Auſtern zum eigenen Gebrauch des Einführenden im
Rohgewicht bis zu 5 Kilo aus allen Ländern Jn dieſen Paketen
dürfen Margarine Schmalz Gebäck Teigwaren Zuckerwerk und
ähnliche Ware Kaffee Tee Erzeugniſſe der Kakao und Schoko
ladeninduſtrie nur bis zum Gewicht von 2 Kilo enthalten ſein
Auf Grund dieſer Verfügung ſoll es denjenigen Perſonen die im
Auslande keine Freunde und Anverwandte haben möglich ge
macht ſein von dortigen Firmen Pakete mit Lebensmitteln gegen
Bezahlung zu beziehen

Vor der alten Moritzburg
Pferde ſcheuen Hunde heulen

Vor der alten Moritzburg
Ja es gehen ſogar die Autos
Mit Geſtank und Pfauchen durch

Menſchen ſeh ich angſtſchweißtriefend
Händeringend bleich verſtört
Kleine Kinder treff ich weinend
Ringsum Ach und Weh man hört

Jſt die Ahnſrau dort erſchienen
Spukt es auch bei Tageslicht
Kehr n die alten Ritter wieder
Rein mein Freund das iſt es nicht

Denn ich ſelbſt bin dort geweſen
irſchte mich behutſam an
nd ich ſah das Unfaßbare

Was man nicht begreifen kann

Vor der grauen Burg Ruine
Steht auf blauem Pfahlein Schild
Deſſen bunt bemalte Fläche
Macht den zahmſten Menſchen wild

Schmettre Zeus aus Himmelshöhen
ieder deines Blitzes Strahl
n Atome laß zerfliegen

Dieſes Schild mitſamt dem Pfahl
Gib uns unſre Ruhe wieder

Mach die Nerven wieder ſtark
Denn das Kunſtwerk hat getroffen
Uns bis in das Lebensmark

Lieber Maler ſei nicht böſe
Daß ich dieſes Lied erſann
Jch will dich ja doch nicht kränken
Dazu bin ich nicht der Mann

Male immer luſtig weiter
Blau und gelb und rot und grün
Schwelge in den Farbentöpfen
So lang noch ein Tropfen drin
Aber hring die Kunſtprodukte

Auch auſ ihren richt gen Fleck
Tuſt du das dann ſtell ich leiſe
Weinend meine Leier weg

Kunſt und Wiſſenſchaft
Einen wertvollen Beitrag zu derteinach aufgeworfenen Frage der Verjüngung en

Prof Dr Richard Mühſam von der Chirurgiſchen Abteilung der
deutſchen Mediziniſchen Wochencchrift Er hat im Anſchluß an das
Ergebnis Steinachs der imſtande war jugendliche wir Spätkaſtra
ten neu zu erotiſieren Tiere nach Wunſch zu feminieren und masku
lieren und endlich künſtliche Zwitterbildung beim Tier herzuſtellen
ebenſo wie Lichtenſtern das Geſchlechtsleben des Mannes durch
freie Hodenüberpflanzung zu beeinfluſſen verſucht Jn zwei opera
tiven Fällen hat nun Mühſam gleich Lichtenſtern es beſtätigt ge
funden daß eine Beſeitigung ausgeſprochener Homoſexualität er
reicht wurde

Ausländiſche Förderung der deutſchen mediziniſchen Wiſſen
ſchaft Kürzlich ſtellten die finniſchen Aerzte ihren deutſchen
Kollegen mehr als 80 000 Mark für Forſchungszwecke zur Ver
fügung die Aerzte anderer freundſchaftlich geſinnter Länder leiten
Sammlungen in die Wege und in der niederländiſchen Zeitſchrift
ür Heilkunde wird ietzt der Deutſchen Mediziniſchen Wochen
chrift zufolge von 12 der hedeutendſten holländiſchen Aerzte zu
Beiträgen für eine der Förderung der deutſchen mediziniſchen

Wiſſenſchaft d Stiftung aufgeſordert werden Die Unter
zeichner die unbeſcha
großen Nutzen awerkennen der
lehrten ſeit Jahrhunderten erfahren hat halten es
der Dankbarkeit den deutſchen Forſchern zu helfen

Hochſchulnachrſchten

Von der Univerſität Frankfurt a M Da in mehreren
größeren Zeitungen mitgeteilt worden iſt die Univerſität Frank
furt ſei in ihrem Beſtand bedroht ja ſchon in Auflöſung möchten
wir demgesenüber feſtſtellen 1 daß vor kurzem die Stadt Jrapt
furt die Summe von 750 000 Mark zur Deckung der laufenden Un

den die Wiſſenſchaft von deutſchen Ge
für eine Pflicht

koſten der Univerſität unter gewiſſen Vorausſetzun bewilligthat i daß die vxeubihe Regierung es für unm i rklärt

die Univerſität Frankfurt rerſeits
neut mit der Bitte um einen Zuſchuß

12 Univerſität Frankfurt iſt na
zeugt daß ihr Weiterbeſtehen vollkommen

f e ovilfe in ſichere Ausſcht geſtellt h 3 a ä7 a ich t
akebe Pſter in e ber

det aller Symvathien und Antipathien den

Provinzial Nachrichten

S Hettſtedt 27 Juli Maſſenerkrankungen Hier
erkrankten 64 Perſonen nach dem Genuß von Rindfleiſch Man
nimmt an daß es ſich um ratyphusbazillen handelt Das
Unterſuchungsamt in Halle wird mit der näheren Feſtſtellung be
traut Die Erkrankungen ſind mit Brechdurchfällen und hohem
Fieber verbunden verlaufen aber anſcheinend gutartisg

Quedlinburg 27 Juli Wilder Streik der Gärt n
Arbeiter it längerer Zeit ſtehen die hieſigen Gärtner und
Landarbeiter miden Arbeitgebern in Unterhandlung wegen Ge
währung eines 65 prozentigen Lohnzuſchlages Das Angebot der
Arbeitgeber 45 Prozent zu bewilligen war abgelehnt worden
Verhandlungen vor dem Tarifamt in Halle führten zu keinem
Ergebnis Daher wurde für Dienstag den 27 Juli eine neues
Sitzung anberaumt auf der in Quedlinburg unter dem Vorſitze
des Dr Aſcherß vom Reichsarbeitsminiſterium direkt zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern verhandelt werden ſoll Heute
früh nun fand eine Verſammlung ſtatt an der faſt alle in Frage
kommenden Arbeitnehmer teilnahinen Obwohl die Verbands
vertreter die in Halle mitverhandelt hatten angeſichts der an
geſetzten Verhandlung vor einem ſofortigen Ausrufen des Streiks
warnten wurde doch beſchloſſen ſchon heute in den Aus
e zu treten eber die Frage ob der Ausſtand auch aufotſtandsarbeiter ausgedehnt werden ſoll werden die Betriebs
räte und Funktionäre entſcheiden

z Braunlage 27 Juli Erſchoſſen Bei Günzerode
im Harz wurde der Handelsmann Heſſe aus Braunlage aks er
nachts Fleiſch nach Braunlage einführen wollte und auf Anruf
mit ſeinem Geſchirr nicht hielt von Gendarmen erſchoſſen

Stendal 27 Juli Zwei Soldaten ertrunken
Die 4 Eskadron des Reiterregiments 3 badete am Sonnabend in
der Elbe Dabei ertranken zwei Dragoner die ſich über die ab
geſteckte Grenze hinausgewagt hatten

H Auma 27 Juli Stiftung Der Direktor der Por
zellanfabrik der BerghausporzellanJnduſtrieAktienGe ellſchaſt
hat für ſeine Arbeiter und Angeſtellten 50 000 Mark geſtiftet

V Jena 27 Juli Der Lohnſtreik bei der Firma
Ze i Zwiſchen der Geſchäftskleitung und dem Betriebsrat der
Firma Carl Zeiß waren Lohndiferenzen entſtanden die zur An
rufung des Schlichtungsausſchuſſes in Weimar führten Der
Spruch des Schlichtungsgusſchuſſes wurde von der Arbeiterſchaft
angenommen von der Geſchäftsleitung aber gbgelehnt weil die
Arbeiterſchaft beim Staatskommiſſar für wirtſchaftliche Demobil
machung den Antrag ſtellte den Spruch des Schlichtungsaus
ſchuſſes für verbindlich zu erklären er Demobilmachungs
kommiſſar bat dieſem Antrage keine Folge geleiſtet Nach den
Darlegungen der Firma würde der Spruch folgerichtig durchge
führt eine ſolche Belaſtung der Firma mit ſich bringen daß letzten
Endes die Folgen auf die Arbeiterſchaft ſelbſt zurückfallen müß
ten Da aber das jetzige Lohnſyſtem von einigen Teilen der
Arbeiterſchaft als unbillig empfunden wurde führten mehrmalige
Verhandlungen des Staatskommiſſars mit der Geſchäftsleitung
und dem Betriebsrat zu einer neuen Lohnregelung über die eine
Urabſtimmung ſtattfand Es ſtimmten mit Ja 2154 mit Nein
2338 ungültige Stimmen 158 Es bleibt demnach bei der bis
herigen Lohnregelung

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

W

Das Vertrauensvotum für die Reichs
regierung

Berlin 27 Juli Eigene Drachtnachricht Das
Vertrauensvotum des Reichstages für die Regierung
wegen Spa iſt nunmehr geſichert Während der Aus
ſprache über die Rede des Reichsminiſter des Answärti
gen Dr Simons hahen ſich die Regierungsparteien und
die Mehrheitsſozialiſten auf folgenden Antrag geeinigt
Der Reichstag würdigt die Gründe ans denen die Reichs
regierung die Abmachungen von Spa unterzeichnet hat
und erwartet von allen Beteiligten ohne Unterſchied daß
ſie was in ihrer Kraft ſteht rückhaltlos tun werden um
die Reichsregierung bei der Grfüllung der übernommenen
Verpflichtungen zu unterſtützen

Schritte der Regierung gegen den Transport
franzöſiſcher Truppen

Berlin 27 Juli Eigene Drahtnachricht Zur
Meldung der Wrankfurter Zeitung über die Vorbe
reitung franzöſiſcher Transporte für Polen unter der
Maske angeblicher Ablüſungsabteilungen für die in
Oberſchleſten ſtehenden franzöſiſchen Trunpen verlgutet
daß die dentſche Regierung die ſich amtlich bereits mit
dieſer Mitteilung befaßte ſofort Einſpruch in Paris beim
Oberſten Rat erheben wird wenn das Ergebnis der
Unterſuchungen die Richtigkeit der Meldung beſtätigt

Alte Vereinbarungen den Truppentransport

betreffenö
Berlin 27 Juli Eigene Drahtngchricht Zur

Frage des Durchtranspyrts von tſchecho ſlopakiſchen
Truvppenteilen durch Deutſchland wird von zuſtändiger
Stelle ergänzend mitgeteilt daß dieſe rechtmäßigen
Transporte mit den augenblicklichen Verhältniſſen in
keiner Verbindung ſtehen und auf Grund alter Ver
einbarungen durchgeführt werden Voransſichtlich wer
den am 30 Juli und am 1 Auguſt in Cuxhaven neue
Transporte eintreffen die wieder anf demſelben Wegs
weitergeleitet werden

Truppentransporte durch Köthen

Defſan 27 Juli Eigene Drahtnachricht Seit
heute nacht paſſieren in Zwiſchenräumen von e
Stunden Truppentransvportzüge angeblich mit tſchecho
ſlovakiſchen Trunpen Cüthen in der Richtung nach Leip
zig Dresden Die Cbthener Bahnarbeiter die glanb
daß es ſich um Ententebilfstruppen für Polen handelt
beſchloſſen den Transport der weiter angekündigten
Züge zu verhindern

Die Kommunaliſierung von Wirtſchaftsbetrieben

Berlin 27 Juli Eigene er i Anfdie vom Abg Hei mann geſtellte Anfrage über die
Kommnnaliſierung von S tſchaftsbetrieben hat d
Regierung geantwortet Der Geſetzentwurf betreffend
Kommunaliſierung von re r zuren Serhelbinnialiſich n nen deſa t und bereitsbeadilge Abduder gern
einer baldigen Vorlage etz u an den



Vermiſchtes
Die Juwelen der Kaiſerin Eugenie Ein kleines

Schmuckkäſtchen das der verſtorbenen Kaiſerin Eugenie ge
hörte wurde kürzlich wie die Times melden bei einer Auk
tion verſteigert und in wenigen Minuten auf 7500 Pfund
Sterling getrieben Dieſer gtrag der ſich nach heutigem
Kurſe auf etwa 14 Million Mark beläuft wurde nur für
einige wenige Stücke bezahlt Wie hoch der Schmuck be
wertet wurde geht daraus hervor daß Silber mit 65 Mk
pro Gramm bezahlt wurde

Eine 28jährige Kammerjungfer aus Württemberg wurde in
München feſtgenommen die im Januar einem Pfandvermittler
Geld und Wertſachen im Betrage von 102 000 Mark geſtohlen hatte

Ein furchtbarer Unglücksfall ereignete ſich auf der Zeche
Scholven bei Gelſenkirchen Bei der Einfahrt in die Grube
explodierte das Schießzeug eines Bergmanns das er auf
em Rücken trug er wurde buchſtäblich zerriſſen

Jmmer wieder Schwarzengreuel Von amtlicher Seite wird
folgender unerhörter Uebergriff eines marokkaniſchen Sokdaten
der ſich bereits am 1 Juni ereignete bekanntgegeben Jn der
Wohnung einer Frau R in Trier iſt ein franzöſiſcher Hauptmann
einquartiert deſſen Burſche jeden Morgen zu ihm tommt um ihm
den Kaffee zu bereiten Am Morgen des 1 Juni ſchickte Frau R
ihr 74jähriges Söhnchen in die Küche damit es ſich die Schuhe
hole Gleich darauf hörte ſie das Kind um Hilfe ſchreien Als
ſie herbeieilte konnte ſie nur feſtſtellen daß der Soldat an dem
Kleinen das Verbrechen der Päderaſtie besangen hatte
Der Marokkaner ſagte Frau Madame ich bin fertig und
gebe Jhnen 50 Fr Ein ſofort hinzugezogener Arzt ſtellte das
Verbrechen einwandfrei feſt Von dem Vorfall wurden die Rhein
landkommiſſion und die militäriſchen Behörden in Kenntnis ge
ſetzt Bisher iſt nicht bekannt ob und welche Sühne das ſcheuß
liche Verbrechen gefunden hat

Das Spiel Jn Königsberg i Pr hat der 53 Jahrealte e e gerdee der Oſtpreußiſchen Landſchaft Selbſt
mord durch Erſchießen verübt Wie re herausſtellt hat der Be
amte der bereits 25 Jahre im Dienſt war aus den ihm anver
trauten Beſtänden Wertpapiere in Höhe von 800 000 Mark ver
untreut Die Papiere verkaufte er Den Erlös verſpielte er in
Königsberg und Cranz mit bekannten Spielern und bei Renn
wetten Jn den letzten Tagen wurden im Zuſammenhange mit
dieſem Vorfalle in Königsberg und Cranz mehrere Spieler feſt
genommen doch wurden alle wieder auf freien Fuß geſetzt

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Grunewald

Preis von Georgenburg 16 000 Mk 1800 Meter 1 Weſer
Staudinger 2 Rote Roſe Mäßig 3 Moenag Falkenhagen

Tot Sieg 89 Platz 20 19 18 10 Ferner liefen Jrene Balta
ſar Tetta Rayak Glauzig

Preis von Römerhof 22 000 Mk 1000 Meter 1 Geraldine
Korb 2 Teifi Raſtenberger 3 Feldgrau Hellebrandt Tot

Sieg 27 Platz 12 12 10 Ferner lief Jrmela
Lehndorf Rennen 55 000 Mk 2000 Meter 1 Skarabae

Zimmermann 2 Lorbeer O Schmidt 3 Einſiedler Janek
Tot Sieg 20 Platz 10 11 11 10 Ferner liefen Soldau Dunſt

Racker Heiligenroda
Beberbeck Rennen 16 000 Mk 1200 Meter 1 Anakreon

O Schmidt 2 Lorenzo Raſtenberger 3 Jok Effendi Korb
Tot Sieg 20 Platz 12 15 10 Ferner liefen Pirol Snob
Crestalta

Graditz Rennen 27 000 Mk 1600 Meter 1 Laland O
Schmidt 2 Bannwart Janek 3 Armenier Jentzſch Tot
Sieg 55 Platz 20 14 10 Ferner liefen Gebhard Minneſang

Preis von Trakehnen 22 000 Mk 2800 Meter 1 Einhart
O Schmidt 2 Pillao Lewicki 3 Perſiecus Kasper Tot

Sieg 42 Platz 20 27 10 Ferner lief Annemone
Celler Ausgleich 22 000 Mk 1600 Meter 1 Mazzin

Zimmermann 2 Ebereſche Olejnik 3 Konrad O Müller
Tot Sieg 59 Platz 22 21 37 10 Ferner liefen Feldherr II
Armenier Jkarus Segantini Glück auf Habemut

S 2 vv mggo o0
Handel Gewerbe und verkehr

Valutagefahren unö Valutareformen
Der Julibericht der Amſterdamer von der Heydt Kerſtens

Bank bemerkt über die deutſche Valuta
Es wird höchſte Jeit für eine Trennung der deutſchen Wäh

rung von dem volitiſchen Regime Das Jdeal wäre unter den
heutigen Umſtänden vielleicht eine unabhängige Kauf
mannsbank mit eigener Währung wie z B früher
die Hamburger Girobank mit ihrem Markbanco
Bekanntlich hat der Präſident der Niederländiſchen Bank Dr
Viſſering ſeinerzeit Vorſchlage für die Geſundung der Valuta
der Mittelmächte gemacht welche ſich gleichfalls in dieſer Rich
tung bewegen

Für die deutſche Valuta beſteht noch die beſondere Gefahr
aß die Vereinigten Staaten welche durch ihre An

käufe deutſcher Wertrapiere ſo viel zu der Aufwärtsbewegung
der Mark beigetragen haben dieſen Beſitz wieder auf den Markt
werfen könnten wenn die Channung am New Vorker Geldmarkt
weiter zunehmen ſollte Einſtweilen iſt dies glücklicherweiſe nicht
der Fall Die Geldſätze in Rew Lork haben ſich ſchon jüngſt viel
mehr auf einem etwas ermäßigten Niveau bewegt in Zuſammen
hang mit dem Liquidationsprozeß an den Produktenbörſen Der
ſelbe iſt jetzt jedoch wieder zum Stillſtand gekommen und in eini
gen Branchen namentlich in der Eiſen und Stahlinduſtrie be
wegen die Preiſe ſich infolge neuer aus ländiſcher Auf
träge wiederum nach oben

ne

Vom Baumwollmarkt
berichten Knoop Fabarius Bremen unter dem 23 Juli Jn
der verfloſſenen Woche waren die Märkte ſtarken Preisſchwan
kungen unterworfen man ſchließt am 23 d Mts wie folgt

mid disp Auguſt Oktober Januar
Liverpool 24,59 d 23,20 d 21,76 dNew Vork 36,00 o 32,96 c 30,53 cNew Orleans 39,75 e 32 27 e 30,15 eDie in unſerem letzten Bericht erwähnte Nachfrage hat unter

dem Einfluß einer ſtark fallenden Markvaluta und zeitweiſe er
beblicher Erhöhung der Preiſe in Amerika eine für unſere Ver
hältniſſe faſt ſtürmiſche Form angenommen Sie richtete ſich auf
alle Klaſſen und beſonders in beſſeren Qualitäten iſt eine nicht
unbeträchtliche Aufbeſſerung der Baſis zu bemerken Ob der ſcharfe
Preisſturz der amerikaniſchen Märkte in den letzten Tagen und
der teure Dollar die Kaufluſt dämpfen werden bleibt dahin
geſtellt ohne Zweifel war die eng unſerer Jnduſtrie eine
zu geringe und dieſer Umſtand mußte zu ähnlichen Erſcheinungen
auf unſerem Markte führen Die Nachrichten über die Ernte ſind
nicht ſchleter geworden ſie lauten im Gegenteil z B über Texas
recht günſtig Dies hat ſeinen Eindruck auf die Preisgeſtaltung
nicht verfehlt Jmmerhin ſollte die oft betonte Knappheit der
nächſten Ernte gegenüber dem Weltkonſum vor allzu optimiſtiſchen
Anſchauungen warnen und wir müſſen bei ſich verſchlechternden
Wetternachrichten auf ſofortige heftige Reaktionen gefaßt ſein

Rheiniſche Metallwaren und Maſchinenfabrik in Düſſeldorf
Die Geſellſchaft hatte eine außerordentl Generalverſammlung

einberufen in welcher über die des Vorzugsaktienkapi
tals um 13 450 000 Mark und die Aufnahme einer Hyvotheken
anleihe von 18 Millionen Mark Beſchluß gefaßt werden ſollte
Die Verwaltung machte den Vorſchlag daß die neuen Aktien

welche vom 1 April 1920 ab dividendenberechtigt ſind an ein
Konſortium zu 120 Prozent begeben werden mit der Verpflich
tung davon 12,30 Millionen Mark den alten Aktionären im Ver
hältnis von 1 und zwar ſowohl den Stamm als auch den
Vorzugsaktionären zum Kurſe von 125 Prozent zum Bezuge an
zubieten Bezüglich der Anleihe teilte die Verwaltung mit daß
die Geſellſchaft in Verhandlungen hinſichtlich des Abſchluſſes be
deutender Objekte ſtehe deren Realiſierung möglicherweiſe einen
erheblich höheren Geldbedarf für die Geſellſchaft erfordern werde
als die Anträge der Verwaltung dies vorſehen Die Verſamm
lung wolle ſich deshalb hinſichtlich der Höhe der aufzunehmenden
Obligationsanleihe nicht feſtlegen Es wurde die Verwaltung
ermächtigt eine 4 prozentige zu 103 Prozent rückzahlbare An
leihe in der ihr erforderlich erſcheinenden Höhe auszugeben

Ueber die Geſchäftslage wurde von ſeiten der Ver
waltung berichtet daß das Unternehmen außerordentlich
ſtark mit Aufträgen verſehen ſei namentlich in derAbteilung für Eiſenbahnmaterial wo hauptſächlich für ſtaatliche
Rechnung Beſtellungen von mehreren hundert Millionen Mark
zu erledigen wären Die Lage in den übrigen neuaufgenommenen
Zweigen ſei noch nicht in gleicher Weiſe günſtig Man hoffe
J aber daß es mit der Zeit auch dort beſſer gehen werde Aus der
Verſammlung wurde angeregt eine Vereinheitlichung des Aktien
kapitals der Vorzugs und Stammaktien herbeizuführen Dazu
bemerkte die Verwaltung daß die Stammaktien ſich zum größten
Teil in feſten der Verwaltung naheſtehenden Händen befinden
die kaum in eine derartige Anregung einwilligen würden Das
Weiterbeſtehen der Stammaktien e auch inſofern zu begrüßen
als dadurch die Ueberfremdungsgefahr von der Geſellſchaft fern
gehalten würde Neu in den Aufſichtsrat gewählt wurden Bank
direktor Buehrhaus von der Deutſchen Bank Filiale Düſſeldorf
i Bankier Dr G Ratjen vom Bankhaus Delbrück Schickler
K Co

Börſenſtimmungsbild

Berlin 27 Juli An der heutigen Börſe war das Ge
ſchäft nur am Montanmarkt und Petroleummarkt etwas umfang
reicher und ſonſt ſtill bei allerdings überwiegend feſter Kurs
geſtaltung Für Kohlenwerte erhielt ſich unter Bevorzugung
von Harpener bei einer 15 prozentigen Steigerung für dieſe die
alte Vorliebe Wie es heißt ſollen die Käufe weſentlich für
franzöſiſche Rechnung ſtattfinden Jn ungefähr ähnlichem Aus
maße wurden auch Bochumer Gußſtahl Buderus und Kattowitzer
Bergwerks Aktien höher notiert während für die übrigen gleich
artigen Werte nur mäßige Kursbeſſerungen erfolgten Bei Pe
troleumwerten war die Führung auf Steanag Romana bei einer
ungefähr 100 prozentigen Ueberbewertung übergegangen Deutſche
Erdöl und Deutſche Petroleumaktien lagen ſtill Chemiſche Werte
litten bis auf Theodor Goldſchmidt Aktien unter Realiſierungen
Von Elektrowerten wurde Deutſch Ueberſee bevorzugt Kali und
Kolonialpapiere waren vernachläſſigt Für Valutapapiere be
ſtand nur wenig Jntereſſe Am Rentenmarkt hat ſich nichts von

Lothringer Hütten und BergwerksVerern Wie aus Koln
telegravhiert wird erklärt die Verwaltung des Lothringer Hütten
und BergwerksVereins daß augenblicklich ſeitens der Jntereſſen
vertretung der elſaß lothringiſchen Gruben und Hüttenwerke in
Berlin Verhandlungen mit der Staatsregierung wegen barer
Auszahlung von weiteren 25 Prozent der Entſchädigungsſumme
für die in Lothringen abgetretenen Werke gepflogen werden Bei
dieſen Verhandlungen kommt für den Lothringer Hütten und
Bergwerks Verein ein Betrag von rund 64 Millionen in Frage
Dabei beſteht aber die Verpflichtung das erhaltene Geld weder
für die Bezahlung von Dividenden noch für die Ausſchüttung
eines Bonus an die Aktionäre zu verwenden Die Entſchädi
gungsſumme dient lediglich für den Wiederaufbau

Die Spratts Akt Geſ in Berlin Rummelsburg deren
1,2 Millionen Mark betragendes Kapital 1917 aus engliſchem Be
ſitz an die Akt Geſ für chemiſche Produkte vorm Scheidemandel
in Berlin überging ſchließt das Geſchäftsiahr 1919 mit einem
neuen Verluſt von 152 573 Mark wodurch ſich die Unterbilanz
auf 161 656 Mark erhöht Jm Vorjahre war ein Verluſt von
227 323 Mark entſtanden der die Reſerven aufzehrte wonach noch
9083 Mark vorzutragen blieben

Rockſtreh Werke Heidenau bei Dresden Bei guter
Beſchäftigung erbrachte das nur für elf Monate umfaſſende Ge
ſchäftsjchr trotz der oft außerordentlich ſchwierigen Material
beſchaffung einen Rohgewinn von 2029 998 Mk i V 2 427 728
Da ſich die Unkoſten auf 752 378 746 795 hielten Zinſen nur
35 468 Mk 153 766 erforderten und Verluſte auf Wertpapiere
i V 171 410 Mk diesmal nicht zu verbuchen waren ſo ergaben
ſich nach Abſetzung von 626 459 Mk 769 098 Abſchreibungen
615 693 Mk 586 658 Reingewinn wozu noch 25 611 Mk 77 122
Vortrag treten Daraus werden wie gemeldet wieder 14 Pro
zent Dividende verteilt Die 25 Millionen Mark neuen Aktien
ſind erſt ab 1 April gewinnberechtigt Vorgetragen werden
36 046 Mk 25 641 Zwar liegen noch für längere Zeit Aufträge
vor doch hat der Auftragseingang in letzter Zeit zu wünſchen
übrig gelaſſen Die Kapitalserhöhung konnte erſt im neuen Jahre
durchgeführt werden infolge verzögerter gerichtlicher Eintragung
der behördlichen Genehmigung Jn das neue Jahr wurden her
übergenommen 4039 726 Mk 1 856 539 Beſtände 1 514 852 Mk
1 756 035 Außenſtände 182 201 Mk 444 053 Wertpapiere und

Beteiligungen ſowie 3 124 009 Mk 1 724 826 ſchwebende Ver
pflichtungen wovon aber nur 605 405 Mk gegen 1074 819 Mk
i V auf Bankſchulden entfielen

Preußiſche Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Zum neuen Präſiden
ten wurde Geheimer Finanzrat Karl Semper Miniſterialrat
im Finanzminiſterium ernannt

Berliner ökrsevom 27 Jull 1920
Telegramm

für Rüben und Rübenſamen begründet

Bedeutung ereignet
Deviſenkurſe

Berlin 27 Jul
Die amtlichen Notierungen für telegraphilche Auszahlungen ſtellen

ſich an der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie ſfolgt

SwÄwwWwueaavweceaee Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1388,60 18391 40 141880 141 6,40
Brüſſel Antwerpen 337 15 337,85 337 15 337,85
Chriſtiania 653,35 657 65 654 35 65 65Kopenhagen 649 ,35 S50 65 648,385 65C,65Stockholm 866 20 8683,40 865 10 865 90elſingfors 151 80 182,20 151,80 52,20talien 223 75 224,25 224 ,75 225,9London o 153,85 154 10 153,85 154 15New Vork 45 20 40 30 39,709 39,80Puris 31s es 316 36 l 316 65 317,38
Schweiz e 694,80 6895,70 699,30 7920 70Spanien 634,35 6835 65 631 35 640 65ten altes 22,97 23,03 23,72 23 76DeutſchOeſt abgeſt 24,84 i 24,90 24 72 24,78
Pra g 84,50 84 20 84,00 S5S 20Budapeſft 238 82 23 88 23,72 28,78Bulgarien
Konſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 27 Juli Am Hafermarkt war das Geſchäft bei

wenig veränderten Preiſen recht ſtill Jn Hülſenfrüchten hat ſich
nur wenig verändert Die Heupreiſe behaupteten ihren Stand
Für drahtgepreßtes Stroh beſtand einige Nachfrage

Berlin 27 Juli Amtliche Notizen Preis für 100 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ob Speicher W Wagen loko
3 v ſofortige Abladung ab Abladeſtation Tendenz
abwartend

Metallnotierungen

Berlin 27 Juli Preiſe für 1000 Kilo in Mark Raffi
nade Kupfer 99 bis 99,3 Proz 1200/1250 Original Hüttenweich
blei 485/500 Original Hüttenrohzink im freien Verkehr 620,/630
Remelted Plattenzink 420430 Original Hütten Aluminium 98
bis 99 Proz in gekerbten Blöckchen 2250 Original Hütten Alu
minium in Walzdraht oder Drahtwaren 2600 Zinn Banca
Straite Billiton 4400/4500 Hüttenzinn mindeſtens 99 Proz

Reinnickel 98 bis 99 Proz 3500/3600 Antimon Regulus
725 Silber in Barren zirka 900 fein für 1 Kilo 850/885 Elektro
lytkupfer Notierung d Ver f dt Elektr Notiz 1781

Zuckerrübenunterſuchungen Jm Jnſtitut für Zuckerinduſtrie
am 22 Juli ausgeführte Unterſuchungen von Zuckerrüben haben
für Deutſchland als Durchſchnittsgewicht einer Rübe 11,6 Gramm
ergeben während das Durchſchnittsgewicht der Blätter 28,7 Gramm
betrug und die Durchſchnittsmenge des Zuckers in einer Rübe
13,6 z wn Zucker Der Zuckergehalt wurde auf 11,7 Gramm
errechnet

ur Frage der Neubildung des Hefeſyndikats Jn der Gene
ralverſamn lung des Hefeſyndikats wurde mitgeteilt daß die Ver
ſuche zur ireiwilligen Neubildung eines Hefeſyndikats geſchei
tert ſeien Die Verbandsverträge dürften durch Regierungs
verordnung nun bis zum 30 Septmber 1921 verlängert werden
Für eine Reform der Verbondsorganiſation wurde eine Kommiſ
ſion eingeſetzt

Steigerung der oberſchleſiſchen Zementerzeugung Auf die
dringenden Vorſtellungen des Berg und Vereins hat der Reichswirtſchaftsminiſter eine beſſere Belieferung der
oberſchleſiſchen Werke mit Kohle durchgeſetzt Die oberſchleſiſche
Zementerzeugung hat ſich bereits in den letzten Wochen infolge
erhöhter Zuweiſung von Kohle ſtark gehoben

Kaffeverſteigerung in Hamburg Am Montag wurden im
Hamburger Hafen 437 Sack und 4 Kiſten Rohkaffee ſowie 7 Sack
und 7 Kiſten gebrannter Kaffee öffentlich verſteigrt Es wurden
gezahlt für Rohkaffee 15,25 bis 26,25 Mk per Kilo verzollt und
für verzollten gebrannten Kaffee 23,75 Mk bis 24,50 Mk per
Kilo Für ein Quantum verzollten gebrannten Kaffee wurden 12
bis 15,50 Mk ver Kilo erzielt

Zuckerfabrik Klein Wansleben Rabbethge K Gieſecke G
Die Generalverſammlung beſchloß die Verdoppelung des Altien
kapitals von 10 auf 20 Millionen Mark Die neuen Aktien auf
die 5 Millionen Mark voll gezahlt werden und 5 Millionen Mark
mit 25 Prozent zur Einzahlung gelangen ſollen werden von einem
Konſortium unter Führung der Hildesheimer Bank zu 105 Pro
zent und zwar mit der Verpflichtung die 5 Millionen voll ge
zahlten Aktien den alten Aktionären zum Kurſe von ebenfalls
105 Prozent im Verhältnis 2 1 zum Bezuge anzubieten Neben
dieſer beſchloſſenen Kapitalsverdoppelung beabſichtigt die Geſell
chaft noch die Aufnahme einer großen Schuldanleihe ebenfalls
durch Vermittlung der Hildesheimer Bank Der ſehr große

Geldbedarf der Geſellſchaft wird mit der

Deutsche Werte Cpem Griezneim 889
a Disch Schatzsch h ha 77000V Reiche 7222 Srouvitzerbapierhe 278 00
73 Dtsch Reichsanl s Daimler Motoren 214 ,50
3 5 4 89 90 Deutsche Luxemburg 800 00
b ber 80 r 807,00S u Koſpots 55955 Deutsche Erdöl 1825,00

n s 60 v 852v eutsche Kalir Jacktent Deutsche Waffen und
Mogab Stadtanl 290 Mun 50906 Donnersmarckhütte 397,004Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 180,00Piabl Düurrkoppwerk 374,7540 Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 242,00

Pidbt 697 70 le Farban 757Preuß Hyp Bk elten Guillaume
e eDess Gas ig 98,25 nDessauerGas Obl 88,00 Gebhard König 245,00

Al ſang Worts n 8 77us auziger ZuckeHallesche Maschibk 4656 ,00
e Oesterr Kronen Hann Masch 848,00rente 24,650 Harpener Berg o 809200o h 54,50 Hasper Eisen 580 oLeme r ronon 28 10 Hirsch Kupfer 280,00

7 e r 860,00Avtian oesch Eisen u St 400,00ktsonbahn Sbüien r 226,00
alberst Blankenh u umboldt Mas 174,50Halle Hettstedter Ise Bergbau 409 78
e 643 ,90 e 390,25g Lokal Str 99 C 0 aliw Aschersleben 415,00Gr Berl Str 128, 00 Körbisd Zucker Akt 400 C0Magdeburger Str B 145,00 Kylthäuserhütte 198,60
Priozrtieinrich B 424,00 Lahmeyer Co 194,50

Lauchhammer 405,00Sehiftahris Aktien tie e einen 36200
Hambg Paketlahrt 1786,00 n g 73390
Hambg Südamerika 230,50 J 3t d ſschiſt Mennesmannröhren 378,00Norqe i schi Hasch Fabr Buckau 286,00o 170,00 Oberschl Eisenb Bd 234 785Bank Aktien 43 Kowerke 21822

o oksw 418,50Bank i Thür 1586,00 Orenstein Koppel 271,00
237 h 207,60 W verr 448 50ommerz Diskonto ein Metall Vorz 372 00bvank 188,650 Rhein Stahlwaren 875,00
Darmstädter Bank 142,60 Riebeck Montan 877,00
Dessauische Landes Rombacher Hütten 294 0bank Rositzer Braunk 4 18 00Deutsche Bank 264,00 Bositzer Zucker 288,75

in m 13323 h 411,00resdner Bank 2 o 275 00Leipzig Credit Anst 152,75 Schuckert Co ſos 75
Mitteld Kreditbank 141,75 Siemens Halske 267 c0
Mitteld Privatbank 149,50 Stettiner Cham 208,00
Nationalbank 1490,60 Stettiner Vulkan 228,s0Oesterr Kredit 89,2 Stollberger Zinkn 270,00
Reichsbank o 157,00 e n 365,006,50lndustrie Aktien Tmigtis Horzeilen 22
Schultheiss Brauerei 244 756 Ver Köin Rot reiler 750,00
Akt i Anilin 364,00 Ver Glanzstoft 313 99Züeem Eiohtr Goa 866 60 Wexelin s Hupner e

mmendorfer a Wo Sererienne 23328 e re Santa 53 99
nhalter Kohlenw 288,00 iali 29Znnaberger Steingui s Nee 6680 00

Badische Anilin 446 00 Wrede Malzerei 772n t 23333 Z Much 44709Bismarckhütte 582 00 r r 328,00
Bochumer Gußstahl 360,60 725458 ,00Chem Fabr Buckau l 850,00

Tendenz fest
o

Leipziger Börse
Leiprig den 27 Juli 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 269,00Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 130,09
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 171,00
Mansfelder Gewerkschaft 4250,00
Portland Zementſabrik Halle 14989 c0
Prehlitzer Braunkohlen 1480,00

Priorit mee7 r e un
Verantwortlich f d volit Teil G u av Jacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i für den Anzeigen

enormen Preisſteigerung teil Hans Wildt Verlag Saale Zeitung G m b Halle
Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel
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